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PROGRAMM 
 

1. Fachtagung der Wissenschaftsinitiative zum Lernort Bauernhof 2010 
 

Wissenschaftliche Fundierung des Lernens auf dem Bauernhof 
Konsequenzen für die Entwicklung ländlicher Räume 

 
10.-12. Juni 2010, Altenkirchen (Ww.) 

 
Donnerstag, 10. Juni 2010 
 
bis 18.00 Uhr Anreise 
 
19.00 Uhr Begrüßung 
  

• Ziele der Wissenschaftsinitiative 
• Der Lernort Bauernhof als wirtschaftliches Standbein für 

landwirtschaftliche Betriebe  - Hilfe- und Fragestellung der Forschung 
 Johanna Schockemöhle, Hans-Heiner Heuser, Hans-Jochachim Meyer zum Felde 
 
  
 Block I: Empirische Studien zu verschiedenen Angebotsformen des Lernens auf 

dem Bauernhof 
 
 School-farm Cooperation in Norway: Background and recent Research 
             Linda Jolly and Erling Krogh, Norwegian University of Life Sciences, Aas, Norway 
 
 
Freitag, 11. Juni 2010 
 
ab 9.00 Uhr Bauernhofpädagogik in den Niederlanden. Ergebnisse einer Programm-

vergleichenden Studie 
 Dr. Dorit Haubenhofer, Wageningen University UR 
 
 Was hat der Lernort Bauernhof mit sozialen  Dienstleistungen zu tun? 
  Heike Delling, Universität Gießen und Staatliche Studienakademie Dresden 
  
 Ernährungsbildung auf Schulbauernhöfen 
 Malte Bickel, Universität Kassel/Witzenhausen 
  
 „Inklusion am Bauernhof“ - Qualitative Studie zur inklusiven, ökosophischen, 

dialogpädagogischen Grundidee eines landwirtschaftlichen Betriebes 
 Daniela Burtscher, Innsbruck 
 
 
 
12.30 Uhr Mittagessen 
 
14.15 Uhr Block II: Evaluationsstudien zur Wirkung des Lernens auf dem Bauernhof im Sinne 

einer Bildung für nachhaltige Entwicklung 
 

 

Evangelische 
Landjugendakademie 
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 Umweltbewusstsein durch Schulbauernhöfe: Ergebnisse einer qualitativen 
Fallstudie 

 Jörg-Simon Schmid, Universität Göttingen 
 
  
  
 Biohöfe als Ausgangspunkt informeller Lernprozesse 
 Dr. Tina Boeckmann, Gut Wilmersdorf, Angermünde 
 
 A storyline with farming as the basis for learning about sustainable development – 
 experiences gained from a pilot-project 
 Christina Lundström and Magnus Ljung, Swedish University of Agricultural Sciences, Skara 
 
 Die Sekundarstufe II auf dem Lernort Bauernhof als Baustein der Bildung für 

nachhaltige Entwicklung 
 Dipl. Ing. Sylke Hallerberg, Universität Kassel/Witzenhausen 
 
18.00 Uhr Abendessen 
 
19.00 Uhr                       Regionale Identität und Gestaltungskompetenz erwerben  
 Dr. Johanna Schockemöhle, Universität Vechta 
  
 
20.00 Uhr Zusammenfassung erster Tagungstag 
 
 
 
Samstag, 12. Juni 2010 
 
Ab 9.00 Uhr Block III: Herausforderungen an Theorie und Praxis des Lernens auf dem 

Bauernhof zur Entwicklung der ländlichen Räume 
  
 Impulsvorträge:  
  

• Evaluation in der Praxis – Erfahrungen und Ergebnisse  
             Tanja Neubüser, , Christina Zurek, Martin Grunert, Ökomarkt Hamburg 
  

• Lernen auf dem Bauernhof zwischen Social Farming und Circus Farming 
             Dr. Thomas van Elsen, Universität Kassel/Witzenhausen 
 

• Lernstrategien und Konzeptionen für den Lernstandort Bauernhof 
             Prof. Dr. Martina Flath, Universität Vechta 
 

• Regional vernetzt und nachhaltig!? Erfolgsfaktoren und Hemmnisse beim 
Aufbau regionaler Bildungsnetzwerke 

             Dr. Gabriele Diersen, Universität Vechta 
 
  
11.15 Uhr  Was bringt die Forschung für die Praxis? Gelingt die Verknüpfung?  

 Podiumsdiskussion  
 Moderation: Prof. Dr. Hermann Boland, Universität Gießen 

 
12.15 Uhr Lernen auf dem Bauernhof – welche Forderungen ergeben sich aus der Forschung 
 an die Agrarpolitik? 
 Claudia Leibrock, Evangelische Landjugendakademie Altenkirchen 
 
12.30 Uhr Mittagessen 
 
Ende der Tagung 
 
 




